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das Jahr 2021 neigt sich dem Ende und es kehrt langsam die besinnliche Zeit des Jahres ein. Ich möchte 
daher die Gelegenheit nutzen, neben dem noch immer auf Hochtouren laufenden Tages- und 
Sitzungsgeschä�es der Ortsgemeindeverwaltung ein paar Worte zu verlieren, wenngleich es schwierig 
erscheint, das vergangene Jahr in einem kurzen Abriss abzurunden. 

Zunächst möchte ich DANKE sagen. In erster Linie danke ich von Amts wegen den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Ortsgemeinde. Sie haben in Ihren jeweiligen Funk�onen im Kindergarten, im Bauhof 
der Gemeinde und der Ortsverwaltung dazu beigetragen, dass wir auch in schwierigen Zeiten unserem 
gesellscha�lichen Au�rag gerecht werden. Ebenfalls möchte ich den unzähligen Ehrenamtlichen in der 
Gemeinde danken, die sich neben ihrem Beruf die Zeit nehmen, dem Wohle der Ortsgemeinscha� zu 
dienen. Hierbei möchte ich besonders das Friedhofsteam und die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr erwähnen, deren Einsatz auch in diesem Jahr wieder sinnbildlich für das 
Engagement in unserer Gemeinde steht. 
Aber auch auf die Vereinsarbeit ist  in diesem Jahr erneut Verlass gewesen. Unter teils komplizierten und 
herausfordernden Bedingungen ist es gelungen, die Dorfgemeinscha� durch Veranstaltungen und 
Ak�onen aufrecht zu halten. Auch, wenn einige dieser leider nach umfangreicher Planung lagebedingt 
wieder abgesagt werden mussten. Nichtsdestotrotz zeigt mir das eines: Auf das Ehrenamt ist Verlass in 
Bechtheim und darauf können wir alle stolz sein. Daher geht mein Appell auch speziell in diese Richtung: 
Wenn Sie noch einen guten Vorsatz für das neue Jahr benö�gen – ein Engagement in den Vereinen und 
den gemeinnützigen Organisa�onen wäre sicherlich eine gute Überlegung, über die wir uns alle sehr 
freuen! 

Auch ich selbst möchte mich in eigener Sache bei Ihnen bedanken: Sie haben mir am 26.09.2021 das 
Vertrauen geschenkt, als Ihr Bürgermeister der Ortsgemeinde Bechtheim von nun an die Leitlinien der 
Zukun� vorzugeben und darüber hinaus die Verwaltung, zuzüglich der bereichsübergreifend insgesamt 
derzeit 27 Angestellten zu führen. Zugegeben, ich hä�e Anfang dieses Jahres mit vielem gerechnet, aber 
sicherlich nicht damit. Tagtäglich lerne ich neue Aspekte und Aufgaben erst kennen und bi�e Sie an 
dieser Stelle deshalb auch um einen Vertrauensvorschuss, wenn nicht immer gleich eine Lösung für 
Probleme und Anliegen auf dem Tisch bereit liegt. 

Aber ich möchte auch die Gelegenheit an dieser Stelle nutzen, im Namen der Ortsgemeinde zu dieser 
Zeit noch einmal meiner Vorgängerin in diesem Amt, Frau Ju�a Schick, danken. Sie hat diese Aufgabe 
nunmehr 12 Jahre begleitet und hat Bechtheim in dieser Zeit maßgeblich mitgeprägt. Dem Umstand 
geschuldet, dass ich lediglich nicht einmal 2 der 12 Monate des Jahres 2021 als Ortsbürgermeister 
fungiere, hielt ich es daher für angemessen, nach posi�ver Rücksprache mit Frau Schick, auch in ihrem 
Namen, Ihnen allen einen Weihnachtsgruß auf diesem Wege ausrichten. 

Wir haben ein Jahr erlebt, das (erneut) von der Corona-Pandemie geprägt war. Auch in Bechtheim haben 
eine Vielzahl von Menschen sowohl gesundheitlich, aber auch im familiären Kontext und nicht zuletzt 
existenziell geli�en. Die fortwährende Unsicherheit hat zudem vielen mental zugesetzt – gerade 
denjenigen unter uns, die über keine ausgeprägten Familienstrukturen und Bekannten- bzw. 
Freundeskreise verfügen. Schauen Sie sich in dieser besinnlichen Zeit vielleicht einmal mehr im Kreise 
Ihrer Nachbarscha� und in der Gemeinde um. Es sind meistens die kleinen, aber unerwarteten 
Momente und Gesten, die aus der Einsamkeit heraus die größten Freuden erzeugen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und die besten 
Wünsche sowie Gesundheit für das neue Jahr 2022! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Ihr Tobias Perlick
Ortbürgermeister 


